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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SpVgg Greuther Fürth : SV Weiherhof 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

SpVgg Greuther Fürth und SV Weiherhof schenkten sich 
nichts

Jubel herrschte am Freitagabend, als Sabine Baier nach ca. 3 Stunden den Matchball für den SV
Weiherhof im Spiel der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen bei der SpVgg Greuther Fürth. Das Heimteam konnte im 4. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist die SpVgg Greuther Fürth nun ein Punkteverhältnis von 1:7 in der Tabelle auf,
während der der SV Weiherhof 6:2 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Fiegl / Hofmann zunächst überwinden, bevor ihr
3:1-Erfolg eingetütet war. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten dann Simon / Knapp beim 2:3 gegen
Rosenauer / Rauch leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
danach Claudia Simon bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sylvia Rauch ab dem ersten Ballwechsel. Das
folgende Einzel zwischen Claudia Fiegl und Yaren Rosenauer, das vor der Begegnung eher als Sieg
für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerin. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Laura Hofmann und Sabine Baier beendet, das Laura Hofmann letztendlich gewann. Einen
sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Barbara Knapp beim 12:10, 11:5, 11:9 gegen Kirsten
Geupel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der SpVgg Greuther Fürth und des SV
Weiherhof. Mit nur einem Satzverlust ging Claudia Simon gegen Yaren Rosenauer durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Claudia Fiegl und Sylvia Rauch, ehe sich
die Spielerin der SpVgg Greuther Fürth mit 12:10, 11:9, 6:11, 9:11, 11:2 durchsetzen konnte. Beim
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 4:11, 5:11 gegen Kirsten Geupel fand
dagegen Laura Hofmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. In toller Verfassung präsentierte sich Barbara
Knapp im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Sabine Baier. 5:3 (Knapp) bzw. 1:1 (Baier) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der SpVgg Greuther Fürth geht es nun im nächsten Spiel am
08.12.2023 gegen den SV Weiherhof II, während der SV Weiherhof am 02.12.2023 gegen den VfL
Mönchberg antritt.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth

Doppel: Fiegl / Hofmann 1:0, Simon / Knapp 0:1 
Einzel: C. Simon 1:1, C. Fiegl 1:1, L. Hofmann 1:1, B. Knapp 1:1 
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 SV Weiherhof
Doppel: Geupel / Baier 0:1, Rosenauer / Rauch 1:0 
Einzel: Y. Rosenauer 1:1, S. Rauch 1:1, K. Geupel 1:1, S. Baier 1:1


